
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Im Tiroler Landtag sind am 5. Feber 2020 zwei Beschlüsse gefasst worden, die für unser Schulwesen von Bedeutung 
sind.

Einer der zwei Gesetzesbeschlüsse bringt eine Verbesserung der Regelungen für den Erhalt von Kleinstschulen. Dabei 
war Tirol schon bisher führend in ganz Österreich. Aufgrund eines Rechnungshofberichtes, in dem eine Bereinigung 
der Kleinstschulstruktur gefordert worden war, kam es 2019 zu einer Novellierung des Tiroler Schulorganisationsge-

setzes mit einer Anpassung der Bestimmungen hinsichtlich der Auf-
lassung und Stilllegung von Pflichtschulen. Die Regelung sah vor, dass 
bei Unterschreiten einer durchschnittlichen Schülerzahl von zehn wäh-
rend der letzten drei Schuljahre eine Schule aufgelassen bzw. stillge-
legt werden hätte müssen. In Fällen, in denen die Zahl zehn nur knapp 
unterschritten worden wäre, obwohl absehbar gewesen wäre, dass in 
Zukunft die durchschnittliche Schülerzahl wieder auf über zehn steigen 
würde, hätte dies zu kurzfristigen Schulschließungen und damit zu Här-

ten für die jeweilige Schule, die Kinder, Eltern und die Gemeinde geführt.
Durch die neuerliche Gesetzesänderung wird dies nun vermieden, weil nunmehr geregelt ist, dass nicht mehr nur die 
Schülerzahlen der Vergangenheit, sondern auch die für die Zukunft zu erwartenden Zahlen berücksichtigt werden. 
Dies erspart schon im kommenden Schuljahr einigen Schulen die vorübergehende Schließung und sichert das Beste-
hen der Schulen im ländlichen Raum, zweifellos eine Erleichterung für die betroffenen Schulstandorte.

Durch einen zweiten Beschluss ist in der Geschäftsordnung des Tiroler Landtages das SchülerInnenparlament gesetz-
lich verankert worden. Schon seit einer Reihe von Jahren tagte das jeweils von der Landesschülervertretung organi-
sierte SchülerInnenparlament zwei bis dreimal im Plenarsaal des Landtages, bisher aber ohne rechtliche Verankerung. 
Es war ein lange gehegter Wunsch der Landesschülervertretung, dass die Durchführung der SchülerInnenparlamente 
durch eine gesetzliche Regelung eine Aufwertung erfährt. Das Anliegen fand nun breite Unterstützung über alle Par-
teigrenzen hinweg, was in einem einstimmigen Landtagsbeschluss zum Ausdruck kam.
Die bundesgesetzlich bei der Bildungsdirektion für Tirol eingerichetete Landesschülervertretung (LSV) besteht aus 
18 Mitgliedern - jeweils sechs Personen aus dem Bereich der allgemein bildenden höheren Schulen (AHS), der berufs-
bildenden mittleren und höheren Schulen (BMHS) sowie der Berufsschulen (BS). Gewählt werden die LSV-Mitglieder 
am Ende jeden Schuljahres für das darauffolgende Schuljahr. Zum SchülerInnenparlament sind die Schülervertretre-
terinnen und Schülervertreter aus allen Berufsschulen sowie mittleren und höheren Schulen eingeladen. Sie beraten 
über die vor Sitzungsbeginn eingebrachten Anträge, in denen die Anliegen aus der Schülerschaft formuliert sind, und 
stimmen schließlich darüber ab.

Wir freuen uns für die Schulen, die vor einer Schließung verschont bleiben, ebenso wie für die Landesschülervertre-
tung, deren Wunsch bezüglich des SchülerInnenparlamentes nun Rechnung getragen worden ist.

Mit freundlichen Grüßen

LRin Dr.in Beate Palfrader                           Dr. Paul Gappmaier
Präsidentin der Bildungsdirektion für Tirol                Bildungsdirektor für Tirol
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GZ: BD-2016/1984-2019
06.
AUSSCHREIBUNG VON LEITERSTELLEN AN 
ÖFFENTLICHEN ALLGEMEIN BILDENDEN UND 
BERUFSBILDENDEN PFLICHTSCHULEN

Die Bildungsdirektion für Tirol schreibt nach § 26 Abs. 1 
und § 26d Abs. 1 des Landeslehrer-Dienstrechtsgeset-
zes – LDG 1984 die Leiterstellen an den nachstehend 
angeführten öffentlichen allgemein bildenden und be-
rufsbildenden Pflichtschulen aus:

• Volksschule Mayrhofen (8 Klassen, 160 Schüler/innen)
• Volksschule Neuarzl (15 Klassen, 276 Schüler/innen)
• Volksschule Pradl Leitgeb II (9 Klassen, 174 Schüler/
   innen)
• Volksschule Reichenau (21 Klassen, 447 Schüler/in-
   nen)
• Neue Mittelschule Hötting (12 Klassen, 238 Schüler/
   innen)
• Neue Mittelschule Kematen (12 Klassen, 243 Schüler/
   innen)
• Neue Mittelschule Kufstein II (14 Klassen, 305 Schü-
   ler/innen)
• Neue Mittelschule Lienz Nord (13 Klassen, 274 Schü-
   ler/innen)
• Neue Mittelschule Oetz (7 Klassen, 111 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Pembaurstraße (11 Klassen,
   233 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Schwaz 1 (12 Klassen,
   268 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Steinach a.Br. (10 Klassen,
   187 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Telfs Weissenbach (12 Klassen,
   287 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Vorderes Stubai (14 Klassen, 
   300 Schüler/innen)
• Neue Mittelschule Wörgl 1 (13 Klassen, 278 Schüler/
   innen)
• Neue Mittelschule Wörgl 2 (12 Klassen, 270 Schüler/
   innen)
• Tiroler Fachberufsschule für Wirtschaft und Technik
   Kufstein-Rotholz (43 Klassen, 810 Schüler/innen)
• Tiroler Fachberufsschule für Garten, Raum und Mode
   (24 Klassen, 415 Schüler/innen)

Für die Leiterstellen an den ausgeschriebenen Volks-
schulen, Neuen Mittelschulen und Tiroler Fachbe-
rufsschulen sind Bewerbungen von Lehrpersonen mit 

aufrechtem Dienstverhältnis zum Land Tirol, die die Er-
nennungserfordernisse für die betreffende Stelle (ent-
sprechende Lehramts- bzw. Lehrbefähigungsprüfung) 
erfüllen und eine mindestens fünfjährige erfolgreiche 
Lehrpraxis aufweisen, zulässig.
Mit Leiterstellen sind insbesondere folgende Aufgaben 
verbunden:
Schulleitung und -management, Qualitätsmanage-
ment, Schul- und Unterrichtsentwicklung, Führung und 
Personalentwicklung sowie Außenbeziehungen und 
Öffnung der Schule.
Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden fol-
gende fachspezifische Kenntnisse und Fähigkeiten er-
wartet:
- pädagogisch-fachliche Kompetenz 
- Führungs- und Managementkompetenz
- Organisationsfähigkeit 
- soziale Kompetenz / Persönlichkeitsmerkmale 
- Kommunikationsfähigkeit, Konfliktmanagement und
   Besprechungsleitung,
- strategische Personalführung, Delegationsfähigkeit
   und Motivationsfähigkeit,
- Budget und Controlling
- Innovationsfreude und Kreativität
- bei Bewerbung für die Neue Mittelschule Wörgl 1:
  Erfahrungen bzw. besonderes Interesse für Neue
  Mittelschulen mit sportlichem Schwerpunkt 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben in der Bewer-
bung
1. ihre persönliche, fachliche und pädagogische
    Eignung,
2. ihre Führungs- und Managementkompetenzen
     sowie
3. ihre Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die
    angestrebte Funktion unter Einbeziehung von
    Gender- und Diversity-Aspekten darzustellen. 
Ebenso ist eine Angabe von künftigen schulspezifischen 
Schwerpunktsetzungen im Sinne von Schulqualität All-
gemeinbildung (SQA) gewünscht.

Die Bewerberinnen und Bewerber haben sich einem 
Auswahlverfahren durch eine Begutachtungskommis-
sion zu unterziehen. Im Verfahren vor der Begutach-
tungskommission erfolgt keine Reihung der Bewerber/
innen, sondern eine Festlegung des individuellen Aus-
maßes der Eignung für die Funktion (Erfüllung der Aus-
wahlkriterien in „höchstem“, „hohem“ oder „geringem“  
Ausmaß).
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Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist auch ein Assess-
ment (durchgeführt von der Firma Duftner & Partner 
Unternehmensberatung GmbH) zur Beurteilung der 
Führungs- und Managementkompetenzen vorgesehen, 
welches voraussichtlich zwischen 23. und 27. März 2020 
stattfinden wird.

Nach § 26b Abs. 1 LDG 1984 sind Ernennungen zu 
Schulleiter/innen zunächst auf einen Zeitraum von fünf 
Jahren wirksam.
Eine neuerliche Ernennung nach Ablauf dieser Frist ist 
bei entsprechender Bewährung zulässig, sofern der 
Schulmanagementkurs - berufsbegleitender Weiterbil-
dungslehrgang erfolgreich absolviert wurde.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen 
Formular „Bewerbung um eine Leiterstelle an allgemein 
bildenden Pflichtschulen“ im Dienstweg über die Schul-
leitung an die Bildungsdirektion für Tirol zu richten. Das 
Formular steht auf der Homepage der Bildungsdirekti-
on für Tirol zum Download zur Verfügung:
https://www.bildung-tirol.gv.at/de/content/formulare.
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.
Nach §§ 14 Abs. 2 und 26 Abs. 3 des Landesvertragslehr-
personengesetzes 1966 - LVG sind auch Bewerbungen 
von Landesvertragslehrpersonen zulässig.

Als Ausschreibungstag gilt der 17. Februar 2020.
Die Bewerbungsfrist endet am 9. März 2020.

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: BD-6011/42-2020
07.
AUSSCHREIBUNG DER LEITERSTELLE AN DER 
LANDWIRTSCHAFTLICHEN LANDESLEHRANSTALT 
IMST

Die Bildungsdirektion für Tirol schreibt nach § 26 Abs. 
3 des Land- und forstwirtschaftlichen Landeslehrer-
Dienstrechtsgesetzes – LLDG 1985 die Leiterstelle an 
der Landwirtschaftlichen Landeslehranstalt Imst  zur 
Besetzung aus.
Zulässig sind Bewerbungen von Lehrpersonen mit auf-
rechtem Dienstverhältnis zum Land Tirol, die die Ernen-
nungs-, Aufnahme- bzw. Zuordnungserfordernisse im 
Sinne des Land- und forstwirtschaftlichen Landesleh-

rer-Dienstrechtsgesetzes – LLDG 1985, des Vertrags-
bedienstetengesetzes 1948 – VBG oder des Land- und 
forstwirtschaftlichen Landesvertragslehrpersonenge-
setzes - LLVG erfüllen.

Von den Bewerberinnen und Bewerbern werden 
folgende fachspezifische Kenntnisse und Fähigkeiten 
erwartet:

- Pädagogisch-fachliche Kompetenz
- Führungs- und Managementkompetenz
- Organisationsfähigkeit
- Soziale Kompetenz/Persönlichkeitsmerkmale
- Kommunikationsfähigkeit, Konfliktmanagement und
   Besprechungsleitung
- Strategische Personalführung, Delegationsfähigkeit
   und Motivationsfähigkeit
- Budget und Controlling
- Innovationsfreude und Kreativität

Die Bewerberinnen und Bewerber haben in der Bewer-
bung 
- ihre persönliche, fachliche und pädagogische
   Eignung,
- ihre Führungs- und Managementkompetenzen sowie
- ihre Leitungs- und Entwicklungsvorstellungen für die
   angestrebte Funktion unter Einbeziehung von
   Gender- und Diversity-Aspekten 
darzustellen. 

Die Bewerberinnen und Bewerber haben in der Bewer-
bung auf folgende schulspezifische bzw. schulstandort-
bezogene Kriterien einzugehen:
- Bereitschaft und Fähigkeit zur Stärkung des Profils
   der Landw. Landeslehranstalt Imst mit ihren Fach-
   richtungen und Einrichtungen in der Region und im
   landwirtschaftlichen Umfeld
- Fähigkeit zur Entwicklung von Zukunftsperspektiven
   an der LLA Imst mit ihren Fachrichtungen, sowie
   Lehrbetrieben, der Imkerschule und der Webschule 
- standortbezogenes Konzept für die Attraktivität von
   Schule und Schülerheim (inkl. Landesschülerheim)

Im Rahmen des Auswahlverfahrens ist allenfalls ein 
Assessment zur Beurteilung der Führungs- und Ma-
nagementkompetenzen vorgesehen.

Die Bewerbungen sind mit dem dafür vorgesehenen 
Formular „Bewerbung um eine Leiterstelle an land- 
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und forstwirtschaftlichen Berufs- und Fachschulen“ 
im Dienstweg über die Schulleitung an die Bildungs- 
direktion für Tirol zu richten. Das Formular steht auf der 
Homepage der Bildungsdirektion für Tirol zum Down-
load zur Verfügung
(https://www.bildung-tirol.gv.at/de/content/formulare).

Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht.

Als Ausschreibungstag gilt der 17.02.2020
Die Bewerbungsfrist endet am 09.03.2020

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: BD-2118/486-2020
08.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL ÜBER EINE ZUSÄTZLICHE DIENSTFREI- 
STELLUNG FÜR PERSONALVERTRETER UND 
PERSONALVERTRETERINNEN DER LEHRERIN-
NEN UND LEHRER AN ALLGEMEIN BILDENDEN 
PFLICHTSCHULEN IN TIROL

Auf Grund des § 25 Abs. 5 des Bundes-Personalvertre-
tungsgesetzes – PVG wird verordnet:

§ 1

Zusätzlich zu den gemäß § 25 Abs. 4 PVG freigestell-
ten Personalvertreterinnen und Personalvertretern für 
die Lehrerinnen und Lehrer an allgemein bildenden 
Pflichtschulen in Tirol werden ab 01.12.2019 bis zum 
Zusammentritt der neuen Personalvertretungsorgane 
(die nächsten Personalvertretungswahlen werden vo-
raussichtlich im November 2024 stattfinden) weitere 
Bedienstete im Ausmaß von 22 Wochenstunden freige-
stellt.

§ 2

Darüber hinaus werden ab dem 01.09.2020 bis zum 
Zusammentritt der neuen Personalvertretungsorgane 
(die nächsten Personalvertretungswahlen werden vo-
raussichtlich im November 2024 stattfinden) weitere 
Bedienstete im Ausmaß von 15 Wochenstunden zusätz-
lich freigestellt, so dass sich ab dem 01.09.2020 ein Ge-
samtausmaß von Freistellungen nach § 25 Abs. 5 PVG 
von 37 Wochenstunden ergibt.

§ 3

Diese Verordnung tritt rückwirkend mit 01.12.2019 in 
Kraft. 

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 122.06/0272-allg/2020
09.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER KONGRESS SCHULE 2030 ZUR 
SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUNG ERKLÄRT 
WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Kongress Schule 2030
am 19. und 20. Februar 2020 im Congress Innsbruck

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 117.01/0302-allg/2020
10.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER VWA- UND DIPLOMARBEITEN-
TAG ZUR SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUNG 
ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

VWA- und Diplomarbeitentag
am 28. Februar 2020 in der Universität Innsbruck, 
Institut für Informatik

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier
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GZ: 900.01/0030-allg/2020
11.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER KUFSTEINER JUGENDSKITAG 
ZUR SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUNG 
ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Kufsteiner Jugendskitag
am 28. Februar 2020 in Ellmau

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 900.01/0019-allg/2019
12.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DIE FESTE DER STIMMEN 2020 ZU 
SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUNGEN
ERKLÄRT WERDEN

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, werden 
folgende Veranstaltungen für die teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt:

Feste der Stimmen 2020
Innsbruck-Land/West: am 5. März 2020 in Axams,

Turnsaal der Volksschule
Kitzbühel: am 12. März 2020 im Saal der NMS/LMS

Kitzbühel
Schwaz: am 13. März 2020 in der NMS Zell am Ziller
Innsbruck-Land/Ost: am 16. März 2020 in der

NMS  Steinach
Reutte: am 17. März 2020 in der MS Reutte
Imst: am 17. und 18. März 2020 in der NMS Imst und

im Schulzentrum Unterstadt
Osttirol: am 24. März 2020 im Stadtsaal Lienz

Innsbruck-Stadt: am 24. März 2020 im Congress Inns-
bruck und im Ursulinensaal

Landeck: am 26. März 2020 in der NMS St. Anton
Kufstein: am 31. März 2020 im Kultur Quartier

Kufstein

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 110.11/0007-allg/2019
13.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR
 TIROL, WOMIT DER FREMDSPRACHENWETT-
BEWERB BMHS ZUR SCHULBEZOGENEN
VERANSTALTUNG ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Fremdsprachenwettbewerb BMHS
am 5. und 6. März 2020 im Stadtforum der BTV Inns-
bruck

Die Verordnung der Bildungsdirektion für Tirol vom 16. 
Dezember 2019, womit der Fremdsprachenwettbewerb 
BMHS vom 3. und 5. März 2020 zur schulbezogenen 
Veranstaltung erklärt wurde, wird hiermit aufgehoben.

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 102.16/0015-allg/2020
14.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DER FREMDSPRACHENWETT-
BEWERB AHS ZUR SCHULBEZOGENEN
VERANSTALTUNG ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. 
Nr. 472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird
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folgende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Fremdsprachenwettbewerb AHS
am 12. März 2020 am BFI Innsbruck

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 113.39/0001-allg/2020
15.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR TI-
ROL, WOMIT DIE VERANSTALTUNGEN IM RAHMEN 
DES ÖSTERREICHISCHEN JUGENDREDEWETTBE-
WERBES ZU SCHULBEZOGENEN VERANSTALTUN-
GEN ERKLÄRT WERDEN

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, werden 
folgende Veranstaltungen im Rahmen des Österreichi-
schen Jugendredewettbewerbes für die teilnehmenden 
Schülerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Leh-
rer zu schulbezogenen Veranstaltungen erklärt:

Bezirkswettbewerbe:
Imst: am 17. März 2020 im Jugendzentrum Imst
Landeck: am 17. März 2020 im Alten Kino Landeck
Lienz: am 25. März 2020 im Wirtschaftskammer-

saal Lienz
Innsbruck-Land/West: am 26. März 2020 im

BRG/BORG Telfs
Kitzbühel: am 26. März 2020 in der NMS Kitzbühel
Schwaz - Berufsschulen, PTS, 8. Schulstufe,

Mittlere Schulen: am 27. März 2020 in der MMS 
Zell a. Z.

Reutte: am 27. März 2020 im VZ Breitenwang
Innsbruck und Innsbruck-Land/Ost: am 1. April

2020 im Mehrzwecksaal des AZW, Innsbruck
Schwaz – Höhere Schulen: am 3. April 2020 im

Saal der Wirtschaftskammer Schwaz
Kufstein: am 3. April 2020 im Sparkassensaal

Wörgl

Landesfinale:
am 5. Mai 2020 in Innsbruck, Landhaus

Bundesfinale:
23. – 27. Mai 2020 in St. Pölten, Landhaus

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 102.12/0002-allg/2020
16.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR TI-
ROL, WOMIT DIE BUNDESOLYMPIADE FÜR LATEIN 
UND GRIECHISCH ZUR SCHULBEZOGENEN VER-
ANSTALTUNG ERKLÄRT WIRD

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, wird fol-
gende Veranstaltung für die teilnehmenden Schüle-
rinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zur 
schulbezogenen Veranstaltung erklärt:

Bundesolympiade für Latein und Griechisch
vom 31. März bis 3. April 2020 in Steinach in Tirol

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier

GZ: 113.38/0002-allg/2020
17.
VERORDNUNG DER BILDUNGSDIREKTION FÜR 
TIROL, WOMIT DAS LANDESFINALE UND DAS 
BUNDESFINALE  DES SCHÜLERWETTBEWERBES 
EUROPA QUIZ 2020 ZU SCHULBEZOGENEN
VERANSTALTUNGEN ERKLÄRT WERDEN

Gemäß § 13a Abs. 1 Schulunterrichtsgesetz, BGBl. Nr. 
472/1986, in der derzeit geltenden Fassung, werden 
folgende Veranstaltungen für die teilnehmenden Schü-
lerinnen und Schüler sowie Lehrerinnen und Lehrer zu 
schulbezogenen Veranstaltungen erklärt:

Landesfinale Europa Quiz
am 16. März 2020 in Innsbruck

Bundesfinale Europa Quiz
vom 25. bis 27. März 2020 in Bregenz

Der Bildungsdirektor:
Dr. Paul Gappmaier
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18.
DAS ÖSTERREICHISCHE UMWELTZEICHEN
FÜR SCHULEN UND PÄDAGOGISCHE HOCH- 
SCHULEN

Das Österreichische Umweltzeichen für Schulen ist 
der Leuchtturm unter den Auszeichnungen für Schu-
len, denen Weiterentwicklung der Bildungsqualität 
und soziales Miteinander besonders am Herzen liegen. 
Umweltzeichen-Schulen legen Wert auf hohes Um-
weltengagement sowie eine nachhaltige und soziale 
Schulentwicklung. Diese von Umweltministerium und 
Bildungsministerium gemeinsam vergebene staatli-
che Auszeichnung tragen derzeit österreichweit 116 
Schulen und man ist laufend bestrebt, weitere Schulen 
zu zertifizieren. Dazu wird unter dem Motto „Von den 
ersten Schritten zur Auszeichnung“ am 26. März 2020 
an der HTL 1 Lastenstraße in Klagenfurt eine Infor-
mationsveranstaltung angeboten, in deren Rahmen die 
Gelegenheit bestehen wird, Näheres über das Öster-
reichische Umweltzeichen zu erfahren, sich von einer 
gelungenen Umsetzung des Umweltzeichens vor Ort 
zu informieren, Informationen und Tipps für die ersten 
Schritte zu erhalten sowie mit Expert/innen zu disku-
tieren und Fragen zu klären. Die Veranstaltung wird um 
14:00 Uhr beginnen und um 17:00 Uhr enden.

Anmeldungen per Mail bis 10. März 2020 unter
elisabeth.schneider@bmnt.gv.at
Falls eine Dienstfreistellung benötigt wird, ist eine zu-
sätzliche Anmeldung unter ph-online an der Hochschu-
le für Agrar- und Umweltpädagogik notwendig:
https://www.ph-online.ac.at/ph-agrar/wblv.
wbShowLVDetail?pStpSpNr=121463
Seminarnummer 200197 „Das Österreichische Umwelt-
zeichen“

19.
KINDER LAUFEN FÜR KINDER

Kinder in Bewegung bringen, Gutes tun und dabei Spaß 
haben – das ist die Schul- und Spendenaktion „Kinder 
laufen für Kinder“, die auch in diesem Schuljahr wieder 
an den Start geht.
Die Aktion verbindet das soziale Engagement von Schü-
lerinnen und Schülern mit dem Thema Bewegung auf 
einfache und spielerische Weise, ist für alle Schularten 

geeignet und kann ganzjährig durchgeführt werden, 
egal ob im Sommer mit Turnschuhen oder im Winter 
auf Langlaufski. Ob mit einem klassischen Benefizlauf 
oder Projekttag, unter dem Motto „sich bewegen, um 
etwas zu bewegen“ gibt es viele Optionen, die Aktion 
„Kinder laufen für Kinder“ umzusetzen.

Das Prinzip ist einfach: 
Die Schule meldet sich direkt bei „Kinder laufen für 
Kinder“ per Fax, Telefon oder E-Mail an. Zur Vorberei-
tung und Umsetzung des Schullaufs stellt die Initiative 
ein umfangreiches, kostenloses Laufpaket mit allen 
notwendigen Organi-
sations- und Informa-
tionsmaterialien zur 
Verfügung. Die Schule 
entscheidet mit den 
Schülerinnen und Schü-
lern, welcher der drei 
Hilfsorganisationen die 
erlaufenen Spenden zu Gute kommen sollen. Die Schü-
lerinnen und Schüler suchen sich Sponsoren, die pro 
gelaufenem Kilometer einen Betrag spenden. Nach 
dem Lauf werden die Spenden eingesammelt und von 
der Schule direkt an die ausgewählte Hilfsorganisation 
überwiesen.

Es stehen drei Hilfsprojekte zur Wahl, die sich in unter-
schiedlichen Bereichen für Kinder und Jugendliche in 
Not in Österreich und der Welt engagieren:

CliniClowns Austria (Gesundheit)  
UNICEF Österreich (Bildung)
RAINBOWS-Österreich (Soziales)

Das „Kinder laufen für Kinder“-Team steht interessier-
ten oder teilnehmenden Schulen stets beratend zur 
Seite, per E-Mail über
info@kinder-laufen-fuer-kinder.at
oder telefonisch unter +49 89 2189 653-60.
Weitere Informationen zu den Spendenempfängern 
sowie die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie unter:
www.kinder-laufen-fuer-kinder.at



NEUE MEDIEN IM MEDIENPORTAL LEON

Das sinfonische Märchen von Peter, der trickreich 
den Wolf besiegt, ist eines der bekanntesten und 
meistgespielten Musikwerke und ein Klassiker der 
Musikerziehung. Geschrieben wurde es von Sergej 
Prokofjew im Jahr 1936 - speziell für Kinder. Meister-
haft werden dabei einzeln gespielte Instrumente den 
Personen und Tieren der Geschichte zugeordnet. Das 
neue Themenpaket „Peter und der Wolf“ ist vorwie-
gend für den Einsatz im Musikunterricht der Grund- 
und Mittelstufe geeignet. 

Peter und der Wolf
Seit Generationen begeistert „Peter und der Wolf“ - ein 
musikalisches Märchen von Sergej Prokofjew - Kinder 
und Erwachsene auf der ganzen Welt. Mit wunderbar 
animierten Puppen erzählt, vermittelt das Märchen 
ein Gefühl für musikalische 
Gestaltung. Die Geschichte 
von Peter und dem Wolf ist 
sehr zeitgemäß und modern 
umgesetzt und kann dadurch 
motivierend auf Schülerin-
nen und Schüler wirken. Der 
Film wurde 2008 mit dem 
Oscar als „Bester animierter 
Kurzfilm“ ausgezeichnet. Ein 
didaktischer Hinweis: Es wird 
empfohlen, den Film vor dem Einsatz im Unterricht zu 
sichten, da manche Szenen jüngere Kinder ängstigen 
könnten. Umfangreiches Bonusmaterial rundet dieses 
Themenpaket ab.

Blumenjahr – Was blüht zu welcher Zeit? (Untertitel 
optional)
Ausgewählte Blütenpflanzen, die man vom Winter über 
den Frühling und Sommer bis zum darauffolgenden 
Herbst entdecken kann, werden vorgestellt. Jede Art ist 
auf bestimmte Wachstums-
verhältnisse angewiesen, die 
in der Regel mit einem be-
stimmten Zeitraum im Jahr 
einhergehen. Von den ge-
zeigten Pflanzen sind auch 
viele Tiere abhängig. Das 
heißt, auch sie müssen sich 
ebenfalls an den Jahresrhyth-
mus anpassen. Auf diese Wei-

se kann man den Ablauf des Blumenjahres nachvollzie-
hen.

Kohlenwasserstoffe – Aubau und Vielfalt (Untertitel 
optional)
Die unglaubliche Vielfalt organischer Verbindungen 
beruht vor allem auf der 
Fähigkeit von Kohlenstoff-
atomen, sich zu verknüpfen. 
Das Themenpaket stellt die 
Stoffklasse der Kohlenwas-
serstoffe vor und erklärt an-
hand von anschaulichen Mo-
dellen die Strukturmerkmale 
gesättigter und ungesättig-
ter Kohlenwasserstoffe.

Österreichischen Lebensmitteln auf der Spur - Bier
Wer denkt beim Biertrinken schon daran, dass die Roh-
stoffe dafür vom Acker kommen? Pflanzenzüchtung 
und bäuerliche Arbeit stehen am Beginn der Bierpro-
duktion. Hopfen, Gerste, 
Hefe und Wasser - mehr 
braucht es nicht für ein Bier. 
Das Getränk hat bei mäßi-
gem Gebrauch sogar eine 
positive Wirkung auf unsere 
Gesundheit. Die Filme wer-
den vom Verein „Land schafft 
Leben“ produziert, welcher 
als unabhängiger Verein die 
Produktion von Österreichi-
schen Lebensmitteln beleuchtet und das Verständ-
nis für die heimische Lebensmittelproduktion fördert 
(www.landschafftleben.at). Weitere Filme sind auf 
LeOn in der Serie „Österreichischen Lebensmitteln auf 
der Spur“ zu finden.

Abenteurer der modernen Kunst (Dokumentarfilm)
Anfang des 20. Jahrhunderts: 
In Paris begegnen sich Ma-
ler, Dichter und Literaten aus 
ganz Europa. Unter ihnen 
sind Picasso, Matisse, Apolli-
naire, Jacob, Sartre, Dalí. Sie 
alle kommen aus der ganzen 
Welt nach Paris, um in der 
damaligen Weltmetropole  
ihr  Glück zu finden. Sie leben

Mitteilungen des Medienzentrums 
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und schaffen zusammen, feiern rauschende Feste, ge-
hen durch Höhen wie Tiefen und markieren mit ihren 
Werken die Geburt der Moderne. In einer Mischung 
aus Archivaufnahmen, Fotos, Bildern und Animationen 
zeichnen Amélie Harrault und Pauline Gaillard eine Epo-
che voller Tragödien und Triumphe nach und erzählen 
die Geschichte ihrer Protagonisten, die zwischen der 
bohèmienhaften Idylle des Montmartre und den Wirren 
des Krieges die moderne Kunst begründeten.

Das gesamte Medienangebot des TBI-Medienzent-
rums finden Lehrpersonen nach der Anmeldung im 
Portal Tirol (http://portal.tirol.gv.at) im „Medienpor-
tal LeOn“ (zum Anschauen und Downloaden).

DIGITALE ENTDECKUNGSREISE – 
INNSBRUCK-RALLYE

Auch heuer bietet das Medienzentrum des Landes 
Tirol wieder die Möglichkeit an, Innsbrucks Altstadt 
mit Hilfe von Tablets zu entdecken. Volksschulen und 
Schulen der Sekundarstufe I können diese interakti-
ve Schnitzeljagd nutzen, um auf spielerische Art und 
Weise die Geschichte(n) von Innsbrucks Altstadt ken-
nenzulernen. 

Im Mittelpunkt steht ein Diebstahl - acht der weltbe-
rühmten Goldschindeln am Goldenen Dachl wurden 
entwendet. Auf der Suche nach den wertvollen Schin-
deln müssen Rätsel und verschiedene Aufgaben gelöst, 
bestimmte Sehenswürdigkeiten fotografiert und Be-
weise gesichert werden.

Dieses ca. dreistündige Medienangebot beinhaltet eine 
medienpädagogische Einführung, das Bestreiten der 

Rallye in Kleingruppen mit Tablets des Medienzentrums 
sowie eine abschließende Zusammenschau. Der Un-
kostenbeitrag beträgt € 3,-- pro Kind.

Hinweis: Diese Veranstaltung läuft im Rahmen der 
Innsbruck-Aktion. Lehrpersonen können das (vorher 
beantragte!) Formular der Abt. Gesellschaft und Arbeit 
im Medienzentrum abstempeln lassen, um eine Teil-
Rückerstattung der Kosten zu erhalten. Diese Aktion 
gilt nicht für Schulen der Bezirke Innsbruck und Inns-
bruck-Land.

Nähere Informationen:
www.tirol.gv.at/bildung/medienzentrum 
(siehe Medienpädagogik)
Dort findet man ein Anmeldeformular. Die Klasse an-
melden kann man aber auch unter +43 512 508 4292 
oder medienzentrum@tirol.gv.at

Mitteilungen des Medienzentrums               
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JUGENDROTKREUZKALENDER
FEBER – MAI 2020

Donnerstag, 20. Feber 2020, 09:00 - 12:00 Uhr:
PflegeFit Lehrscheinfortbildung, Jugendrotkreuz
Tirol Sekretariat

Donnerstag, 20. Feber 2020, 14:00 - 17:00 Uhr:
BabyFit Lehrscheinfortbildung, Jugendrotkreuz Tirol 
Sekretariat

Mittwoch, 04. März 2020, 08:00 - 12:15 Uhr:
6. Helfi-Olympiade 2020, Tauerncenter Matrei i. O.

Dienstag, 24. März 2020, 15:00 - 18:00 Uhr:
Bezirkskonferenz – Reutte, VS Archbach

Donnerstag, 02. April 2020, bis Freitag, 03. April 2020:
Österreichische EH – Multiplikatorentagung, 
Seefeld

Mittwoch, 15. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinfortbildung, PTS Wörgl

Donnerstag, 16. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinfortbildung, NMS Kitzbühel

Montag, 20. April 2020, bis Freitag, 24. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinausbildung, Rotes Kreuz Tirol, 
Landesverband

Dienstag, 21. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinfortbildung, PTS Landeck

Donnerstag, 23. April 2020, 08:00 - 17:00 Uhr:
EH Landesbewerb 2020, Sportzentrum Telfs

Donnerstag, 23. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinfortbildung, NMS O-Dorf

Mittwoch, 29. April 2020:
Erste Hilfe Lehrscheinfortbildung, NMS Kematen

Donnerstag, 14. Mai 2020, 14:30 - 17:30 Uhr:
Bezirkskonferenz Landeck, Bezirkshauptmann-
schaft Landeck

MARGARETHA LUPAC-DEMOKRATIEPREIS 2020

Die gemeinnützige Margaretha-Lupac-Stiftung für 
Parlamentarismus und Demokratie lädt Personen und 
Institutionen zur Bewerbung für den Demokratiepreis 
2020 ein. Im Mittelpunkt der Arbeit der vorgeschlage-
nen PreisträgerInnen muss außergewöhnliches Enga-
gement für die Demokratie und den Parlamentarismus 
in Österreich stehen.

Besondere Kriterien für die Zuerkennung der Auszeich-
nung sind u. a.:
• die aktive Beteiligung/Auseinandersetzung im Sinne
   der Stärkung der Demokratie und des Parlaments,
• der Einsatz für Toleranz und Integration in der Gesell-
   schaft genauso wie
• Beiträge für die Stärkung der Minderheitenrechte
   oder auch der Geschlechterdemokratie.
• Ebenso sind Beiträge, die Aspekte des Verfassungs-
   jubiläums vor diesem Hintergrund thematisieren,
   willkommen.

Ziel der Arbeit der möglichen PreisträgerInnen ist die 
Stärkung des Dialogs in der politischen Auseinanderset-
zung, in der Kunst wie auch allgemein in gesellschaft-
lichen Fragen. Es können Personen und/oder Institutio-
nen vorgeschlagen werden oder sich bewerben.

Der mit 15.000 Euro dotierte Preis kann auf bis zu drei 
BewerberInnen aufgeteilt werden. Die näheren Details 
sowie die Teilnahmebedingungen sind in der Richtlinie 
enthalten, die Teil der Ausschreibung ist.

Die TeilnehmerInnen sind herzlich eingeladen, ihre 
Bewerbung elektronisch oder per Post bis spätestens 
15. Juni 2020 zu übermitteln (Poststempel/Datum der 
E-Mail) an die

Jury der Margaretha Lupac – Stiftung
für Parlamentarismus und Demokratie
Dr. Karl Renner-Ring 3
1017 Wien
lupacstiftung@parlament.gv.at

Informationen zur Ausschreibung sowie die Bewer-
bungsunterlagen sind zu finden unter
www.lupacstiftung.at

Sonstige Mitteilungen
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